
Das Gebot der Stunde

Überall sind Spinnennetze,

Fallen, Fesselungen und dergleichen –

und wer weiß ist wird bedroht!

Die Regierung macht Gesetze

und sie geht auch über Leichen,

weil die „Gesellschaft ja verroht“…

Alles so zusammengenommen

würfelt man um Glück und Glas,

keiner schert sich mehr darum

woher die guten Gelder kommen,

für Soziales, Renten, irgendwas –

und man fragt sich nicht warum!!

Mörder, Esel, Glaubensfetischisten,

treiben böse Spiele nach Belieben

und Verräter helfen ihnen –

Bürger nennt man jetzt „Faschisten“,

Ehrlichkeit ist abgeschrieben,

doch wer falsch ist kann verdienen!

Wer sich wehrt wird angesehen

als sei der Teufel ihm im Bunde –

er erntet nichts als schlimme Worte.

„Tatsachen geschickt verdrehen“,

so heißt das Gebot der Stunde…

Das freut Menschen übler Sorte!
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